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WillKommen zum BundeSKongreSS CHirurgie 2023 in nürnBerg!

Wir laden Sie herzlich ein, vom 10. – 11. Februar 2023, gemeinsam mit uns die Zukunft der Chirurgie zu disku-
tieren und zu gestalten. Unter dem Motto „zurück in die zukunft: Bewährtes sichern – neues wagen!“ 
haben wir ein hochkarätiges Programm für Sie zusammengestellt.

Mit der Unterstützung von mehr als 20 chirurgischen Fachgesellschaften und Berufsverbänden bieten wir Ihnen  
einen spannenden Austausch zu praxisrelevanten Themen. Freuen Sie sich auf ein zweitägiges Spitzen-
programm aus medizinisch-wissenschaftlichen Sitzungen, spannenden Fachsymposien und interessanten 
Workshops. Oder auf den Besuch unserer vielfältigen Industrieausstellung und auf das Netzwerken vor Ort mit 
Kolleginnen/Kollegen und dem medizinischen Nachwuchs.

Es ist für alle etwas dabei: von Sitzungen zu Viszeral-, Gefäß- und Fußchirurgie, über postbariatrische und 
metabolische Chirurgie zu Robotik, Proktologie und Anästhesie bis hin zur Unfall- und Kinderchirurgie. 
Daneben gibt es die Hernien- und Wundsymposien sowie das BAO-Symposium, die Plattform für alle Anästhe-
sisten, Chirurgen, Urologen und ambulanten Operateure in Praxis und Klinik. Auf dem „Jungen Forum“ kommt 
die jüngere Generation zu Wort und tauscht sich von Assistenz zu Assistenz über Fälle und Herausforderungen 
im beruflichen Alltag aus.

Mit dem „Tag der medizinischen Fachberufe“ haben alle Medizinischen Fachangestellten, einen eigenen Pro-
grammpunkt, bei dem es neben betriebswirtschaftlichen und juristischen Inhalten auch um berufspolitische und 
soziale Themen geht.

Abgerundet wird das wissenschaftliche Programm durch Seminare und Kurse, auf denen die Ärzte und MFA die 
Fortbildungsvorgaben der DGUV (Kindertraumatologie, Gutachten, Reha Medizin und Reha Management) und 
des Strahlenschutzes erfüllen können.

Zuletzt sei noch auf unseren berufspolitischen Nachmittag verwiesen, an dem wir uns traditionell mit der 
aktuellen Gesundheitspolitik auseinandersetzen und für den wir in diesem Jahr Klaus Holetschek, den  
Bayerischen Staatsminister für Gesundheit und Pflege, gewinnen konnten.

Wir freuen uns, Sie auch im Namen der beteiligten Berufs- und Fachverbände auf dem Bundeskongress Chirurgie 
2023 in Nürnberg begrüßen zu dürfen!

Ihre Kongressleitung 

Jan Henniger  
dr. med. Frank Sinning  
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BundeSKongreSS CHirurgie
nürnberg, 10. und 11. Februar 2023

Herzlich willkommen in Nürnberg!

Das Wissenschaftsland Bayern ist stolz auf seine Ärztinnen und 
Ärzte. Wie ihre Kolleginnen und Kollegen aus den anderen deut-
schen Ländern überzeugen sie mit hervorragenden Leistungen 
auf allen Gebieten der medizinischen Praxis. Sie erfüllen Spitzen-
standards der medizinischen Wissenschaft und setzen die Ergebnisse der internationa-
len Forschung in Echtzeit um, zum Besten der Menschen in Deutschland.

Das zeigen auch die Chirurginnen und Chirurgen! Wenn sie am ihnen wohl vertrauten 
Tagungsort des NürnbergConventionCenter zusammentreffen, stehen Fachvorträge und 
der Erfahrungsaustausch im Mittelpunkt. Außerdem finden die Anliegen ihrer jungen 
Kolleginnen und Kollegen breiten Raum. Wenn das Motto der Veranstaltung darauf 
hinweist, „Bewährtes zu sichern, Neues zu wagen“, gilt dieser Ansatz besonders den 
Experten von morgen. Sie werden es sein, die in einigen Jahren die Qualitätsstandards 
der deutschen Chirurgie aufrechterhalten. Ihnen gelten große Erwartungen und hohes 
Vertrauen.

Die besten Wünsche für einen erfolgreichen Bundeskongress in Nürnberg!

Dr.  
markus Söder

 and Media, Energy and Technology
Bavarian Ministry of Economic Affairs
Der Bayerische Ministerpräsident
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Sitzungen

08.00 - 12.30 unfallchirurgie – Kindertraumatologie   
(DGUV-zertifiziert) 
Vorsitz:  Karl Bodenschatz, Nürnberg 

Peter Strohm, Bamberg

Saal 
Tokio

08.15 - 08.45 Grenzen der konservativen Therapie bei Verletzungen der oberen 
Extremität 

Peter Strohm, Bamberg 

08.45 - 09.15 Verletzung oder altersgerechter Befund in der radiologischen 
Beurteilung? 

Anna Schiefer, Nürnberg 
Ricarda Wiedemann, Nürnberg 

09.15 - 10.00 Zufall – Unfall oder nicht? Kinderschutz in der Kinder-
traumatologie 

Michael Singer, Nürnberg 

10.00 - 10.30 Pause – Besuch der Industrieausstellung

10.30 - 11.00 Kindergerechte regionale Anästhesieverfahren –  
auch im Notfall? 

Hauke Vogler, Nürnberg

11.00 - 11.30 Posttraumatische Fehlstellung an der unteren Extremität,  
wann therapieren und wie? 

Danimir Cerkez, Stuttgart 

11.30 - 12.00 Posttraumatische Wachstumsstörungen und Korrekturoptionen 
der oberen Extremität 

Martin Schwind, Mainz 

12.00 - 12.30 Zusammenfassung des Tages, Abschlussdiskussion Karl Bodenschatz, Nürnberg 

„anerkennung durch die deutsche gesetzliche unfallversicherung (dguV). die Veranstaltung ist als Fortbildung 
„Kindertraumatologie“ im Sinne der ziffer 5.12 der anforderungen der gesetzlichen unfallversicherungsträger 

nach § 34 SgB Vii zur Beteiligung am durchgangsarztverfahren anerkannt.“

08.30 - 10.00 unfallchirurgie – ellenbogen inkl. diskussionen 
Moderation: Justus Gille, Pinneberg

Saal 
Kopenhagen

08.30 - 09.00 Frakturversorgung rund ums Ellenbogengelenk  Justus Gille, Pinneberg

09.00 - 09.20 Bandinstabilitäten nach akuten und bei chronischen  
Verletzungen des Ellenbogens 

Andreas Voss, Straubing

09.20 - 09.40 Posttraumatische Gelenksteife und Arthrose – was tun? N.N.

09.40 - 10.00 Degenerative Erkrankungen versus Traumafolgen am Beispiel 
radialer Ellenbogenschmerz 

Andreas Voss, Straubing

08.30 - 10.00 neuigkeiten bei der gebührenordnung  
Moderation: Peter Kalbe, Rinteln
 Jörg A. Rüggeberg, Bremen

Saal 
Helsinki

08.30 - 08.50 Zusammenlegung der Kapitel 7 und 18 des EBM:  
Inhalt, Zeitplan und Konsequenzen  

Jörg A. Rüggeberg, 
Bremen 

08.50 - 09.10 EBM-Bewertung der ambulanten Operationen –  
aktueller Stand und Perspektiven 

Peter Kalbe, Rinteln 

09.10 - 09.30 GOÄ-Reform – Aktueller Stand und Weiterentwicklung Jörg A. Rüggeberg, Bremen

09.30 - 09.50 Anpassungen in der UV-GOÄ – Wunsch und Wirklichkeit Peter Kalbe, Rinteln

09.50 - 10.00 Gemeinsame Diskussion Jörg A. Rüggeberg, Bremen 
Peter Kalbe, Rinteln
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10.30 - 12.00 Chirurgie der Körperoberfläche inkl. diskussionen
Moderation: Adrian Dragu, Dresden

Saal 
Kopenhagen 

10.30 - 10.48 Unterschiede zwischen ästhetischen und medizinischen 
Indikationen 

Adrian Dragu, Dresden

10.48 - 11.06 Rekonstruktion der Körperform in der Niederlassung Christoph Czermak, Heidelberg

11.06 - 11.24 Rekonstruktion der Körperform an einer Universitätsklinik Ingo Ludolph, Erlangen

11.24 - 11.42 Tipps und Tricks für die Reduktion von Komplikationen Camillo Müller, Offenbach

11.42 - 12.00 Einflussfaktoren auf die veränderte Lebensqualität nach post-
bariatrischer Abdominoplastik 

Johanna Bienert, Lübeck

11.00 - 12.30 gefäßchirurgie in deutschland heute und morgen 
Vorsitz: Kerstin Schick, München
 Markus Steinbauer, Regensburg
 Sven Gregor, Düsseldorf

 Saal 
Helsinki

11.00 - 11.20 Niedergelassene Gefäßchirurgie – was ist möglich? Sven Gregor, Düsseldorf

11.20 - 11.40 Stationäre Gefäßchirurgie – was ist nötig? Markus Steinbauer, Regensburg

11.40 - 12.00 IGES Gutachten und die Zukunft der varizenchirurgischen  
Versorgung in Deutschland

Martin Krajci, Erfurt

12.00 - 12.20 Tu Gutes und zeige Deine Qualität – welche Qualitätssiegel 
braucht die moderne Gefäßchirurgie heute?

Kerstin Schick, München

12.20 - 12.30 Gemeinsame Diskussion Kerstin Schick, München
Markus Steinbauer, Regensburg
Sven Gregor, Düsseldorf
Martin Krajci, Erfurt

13.15 - 14.45 Bildgebung inkl. diskussionen 
Vorsitz: Dieter Rixen, Geldern

 Saal 
Kopenhagen

13.15 - 13.42 Modernes CT in der Bildgebung Marcus Wagner, Berlin

13.42 - 14.09 Sonographie Extremitäten Ole Ackermann, Duisburg

14.09 - 14.36 Die Digitale Volumentomografie (DTV) in der Orthopädie und 
Unfallchirurgie – aus Sicht des Anwenders 

Dieter Rixen, Geldern

14.36 - 14.45 Gemeinsame Diskussion Marcus Wagner, Berlin
Ole Ackermann, Duisburg
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16.30 - 18.00 Fußchirurgie   
Vorsitz: Gerd-Dieter von Koschitzky, Walsrode  

 Saal 
Shanghai 

16.30 - 16.45 Komplikationen nach Lapidusarthrodese, Erfahrungsbericht 
nach mehr als 2000 Eingriffen 

Gerd-Dieter von Koschitzky, Walsrode

16.45 - 17.00 Indikationen, Technik und Komplikationen der Arthrorise Maurizio de Pellegrin, Segrate

17.00 - 17.15 Grenzen zwischen konservativer und operativer Therapie bei 
kindlicher Fußdeformität

Chakravarthy U. Dussa, Aschau

17.15 - 17.30 Die Subtalararthrodese beim Pes planovalgus des Erwachsenen 
– Technik, Erfahrungen, Ergebnisse

Thomas Jurda, Kiel

17.30 - 18.00 Diskussion Gerd-Dieter von Koschitzky, Walsrode
Maurizio de Pellegrin, Segrate
Chakravarthy U. Dussa, Aschau
Thomas Jurda, Kiel

16.30 - 18.00 robotik inkl. diskussionen
Vorsitz: Benjamin Craiovan, Schaffhausen 

 Saal 
Kopenhagen  

16.30 - 17.00 Robotic in der Urologie Cajus Seel, Fürth 

17.00 - 17.30 Robotik in der ambulanten Viszeralchirurgie: Hirngespinst oder 
Zukunftsmodell?

Andre Serebrennikov, Wiesbaden

17.30 - 18.00 Navigation und Robotic in der Orthopädie und Traumatologie 
moderner Hype oder sinnvoll am Knie?

Benjamin Craiovan, Schaffhausen

BeruFSpolitiK

13.45 - 15.45 Berufspolitischer nachmittag  
Moderation:  Jan Henniger, Frankfurt 

Frank Sinning, Nürnberg

Saal 
Tokio

13.45 - 13.50 Begrüßung Jan Henniger, Frankfurt 
Frank Sinning, Nürnberg

13.50 - 14.00 Vortrag Dr. Sinning Frank Sinning, Nürnberg

14.00 - 15.00 Diskussionsrunde Tanja Baumgarten, Darmstadt
Wolfgang Bärtl, Neumarkt
Amelie Kraaz, Nürnberg
Gerlinde Mathes, Nürnberg
Hannelore König, Hammah

15.00 - 15.25 Schlussrede: Gesundheitspolitik – was hat sich bewährt und  
was wünsche ich mir für die Zukunft?

Klaus Holetschek, München

15.25 - 15.30 Verabschiedung Jan Henniger, Frankfurt
Frank Sinning, Nürnberg
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HernienSympoSium

08.30 - 10.00 Herniensymposium – teil 1: leistenhernien – rück- und ausblick  
Moderation: Bernd Stechemesser, Köln  
 Martin Wiese, Kelkheim

Saal 
Shanghai

08.30 - 08.42 100 Jahre Hernien Chirurgie … warum noch immer Rezidive, 
chronische Schmerzen und Komplikationen? 

Bernd Stechemesser, Köln

08.42 - 08.54 Internationale Leitlinien Leistenhernien – Update 2022 Ralph Lorenz, Berlin

08.54 - 09.06 Wer ambulant und wer stationär? Henning Niebuhr, Hamburg

09.06 - 09.18 „Tailored Approach“ oder „one fits all“? Martin Wiese, Kelkheim

09.18 - 09.30 Was tun bei komplexen Leistenhernien? Andreas Koch, Cottbus

09.30 - 09.42 Sind 3-D Netze und Plug out? Frank Sinning, Nürnberg

09.42 - 10.00 Gemeinsame Diskussion Bernd Stechemesser, Köln
Ralph Lorenz, Berlin
Henning Niebuhr, Hamburg
Martin Wiese, Kelkheim
Andreas Koch, Cottbus
Frank Sinning, Nürnberg

10.30 - 12.00 Herniensymposium – teil 2: Friday for Hernien Future  
Moderation: Joachim Conze, München
 Ralph Lorenz, Berlin

Saal 
Shanghai

10.30 - 10.45 Liegt der Fortschritt der Hernienchirurgie in der weiteren  
technischen Aufrüstung und im Roboter? 

Andre Serebrennikov, Wiesbaden

10.45 - 11.00 Die Suche nach dem „idealen Netz“ in der Hernienchirurgie Axel Dievernich, Aachen

11.00 - 11.15 Nachhaltige und Ressourcenschonende Hernienchirurgie  
aus Sicht des erfahrenen Chirurgen

Ralph Lorenz, Berlin

11.15 - 11.30 „Greening the OR“ – der Weg zur klimaneutralen Praxis Friederike von Gierke, Halle (Saale)

11.30 - 12.00 Gemeinsame Diskussion Andre Serebrennikov, Wiesbaden
Ralph Lorenz, Berlin
Axel Dievernich, Aachen
Friederike von Gierke, Halle (Saale)

13.30 - 15.00 Herniensymposium – teil 3: Ventralhernie 
Moderation: Ferdinand Köckerling, Berlin 
 Isabell Wieber, Köln

Saal 
Shanghai

13.30 - 14.45 Ventralhernien – Begriffsbestimmungen Joachim Conze, München 

13.45 - 14.00 Vertralhernienversorgung? Realität und Zukunft in Deutschland Ferdinand Köckerling, Berlin 

14.00 - 14.15 Internationale Leitlinien für primäre und sekundäre  
Ventralhernien

Caroline Reiche, Bad Soden

14.15 - 14.30 Versorgung von Ventralhernien mit Rektusdiastase vor und nach 
der Schwangerschaft?

Isabell Wieber, Köln

14.30 - 15.00 Gemeinsame Diskussion Joachim Conze, München
Ferdinand Köckerling, Berlin
Caroline Reiche, Bad Soden 
Isabell Wieber, Köln
Ralph Lorenz, Berlin
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JungeS Forum – Von aSSiStenten Für aSSiStenten

09.00 - 10.30 Junges Forum: Von assistenten für assistenten – Hilfe ich habe notfälle  
(Hand, Fuß, Sehnen, Frakturen) inkl. diskussionen
Moderation: Annika Hättich, Hamburg

Saal 
Riga 

09.00 - 09.30  Hilfe ich habe Notfälle – Notaufnahme: Was tun bei Verletzungen 
der Hand

Anna Schulz, Berlin

09.30 - 10.00 Hilfe ich habe Notfälle – Notaufnahme: Was tun bei Verletzungen 
der Hand

Annika Hättich, Hamburg

10.00 - 10.30  Hilfe ich habe Notfälle – Fußverletzung / Sprunggelenk Holger Kleinertz, Hamburg

11.00 - 12.30 Junges Forum: Von assistenten für assistenten – Hilfe ich habe Komplikationen 
inkl. diskussionen  
Moderation: Lutz Mirow, Chemnitz

Saal 
Riga

11.00 - 11.30  Hilfe ich habe Komplikationen – aus Sicht eines Klinikdirektors Lutz Mirow, Chemnitz

11.30 - 12.00 Hilfe ich habe Komplikationen – aus Sicht eines Oberarztes Benedikt Braun, Tübingen

12.00 - 12.30 Hilfe ich habe Komplikationen – aus Sicht eines Arbeitsrechtlers 
und eines Medizinrechtlers

Martin Schmidt, Hamburg
Jörg Hohmann, Hamburg

14.30 - 16.00 Junges Forum: Von assistenten für assistenten – ausbildung der zukunft  
inkl. diskussionen  
Moderation: Stephan Dittrich, Plauen

Saal 
Riga

14.30 - 14.40  Ausbildung der Zukunft – Einführung und Rückblick Stephan Dittrich, Plauen

14.40 - 14.56 Ausbildung in der heutigen Zeit – Problemfelder und neue 
Konzepte

Anna Schulz, Berlin

14.56 - 15.12 Alternative Weiterbildungsmodelle am Beispiel USA Maria Dey Hazra, Hannover

15.12 - 15.28  Modellstudiengang MEDiC Lutz Mirow, Chemnitz

15.28 - 15.44 Gütesiegel Gute Weiterbildung Christoph Polkowski, Frankfurt am Main

15.44 - 16.00 Ambulante Weiterbildung in der Niederlassung Christoph Schüürmann, Bad Homburg

16.30 - 18.00 Junges Forum: Von assistenten für assistenten – ports und Herzschrittmacher   
inkl. diskussion
Moderation: Jan Henniger, Frankfurt

Saal 
Riga

16.30 - 17.00  Was macht einen guten Port aus – aus Anwendersicht? Felicitas Scholten, Frankfurt am Main

17.00 - 17.30 Portimplantation bei schwierigen Gefäßverhältnissen  
(Cava Ports)

Philip Kohler, Frankfurt am Main

17.30 - 18.00 Was macht einen guten Port aus – aus chirurgischer Sicht? Jan Henniger, Frankfurt
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Programmübersicht Kurse

KurS zur aKtualiSierung der FaCHKunde und KenntniSSe  
im StraHlenSCHutz mit den tHemen Für röntgendiagnoStiSCHe  
anWendungen in der medizin

Freitag, 10.02.2023

09.00 - 16.00 aktualisierung der Fachkunde im Strahlenschutz in der medizin nach röV 
Vorsitz:  Marcel Scheithauer, Jena

Saal  
Budapest

Der Kurs zur Aktualisierung der Fachkunde und von Kenntnissen im Strahlenschutz  
beinhaltet die Themen der Röntgendiagnostik.

09.00 - 10.30 Strahlenbiologie und Strahlenrisiko, Ziele und Grundsätze im Strahlenschutz

10.30 - 10.45 Pause – Besuch der Industrieausstellung

10.45 - 12.15 Strahlenexposition des Menschen und Recht und Ausbildung im Strahlenschutz

12.15 - 12.45 Pause (Kenntnisnachweis OP Personal)

12.45 - 14.15 Qualitätssicherung der röntgendiagnostischen Technik und Arbeit der Ärztlichen Stellen in 
der Röntgendiagnostik

14.15 - 14.30 Pause – Besuch der Industrieausstellung

14.30 - 16.00 Digitale Bildwandlersysteme und Strahlenschutzdosimetrie

16.00 Kenntnisnachweis

Veranstalter: Strahlenschutzseminar in Thüringen e.V., c / o Technische Universität Ilmenau
Postfach 10 05 65
98684 Ilmena
Tel.: 03677 / 691340, Fax: 03677 / 691347
E-Mail: anmeldung@ssstev.de, Internet: www.ssstev.de

WorKSHop zum umgang mit mediziniSCHen notFällen

Freitag, 10.02.2023

15.00 - 17.00 reanimationskurs 
Moderation:  Jörg Karst, Berlin 

Philipp Karst, Berlin

Saal  
Helsinki

Bereits im März 2021 sind die neuen Leitlinien des European Resuscitation Council, ERC) für Reanimation 
und weitere medizinische Notfälle veröffentlicht worden. Die neuen Erkenntnisse und Änderungen fassen 
wir zu Beginn in diesem Hands-On-Workshop für Sie zusammen. Nach der theoretischen Besprechung 
des Basic und Advanced Life Support folgt das fallsituative Training. In diesem trainieren Sie gemeinsam 
fachspezifische Notfälle praxisnah und werten diese anschließend gemeinsam und ohne erhobenen Zeige-
finger aus. Durch die praktischen Übungen wenden Sie das aufgefrischte Wissen direkt an und festigen 
es, um es im Notfall in Ihrer Praxis einfach abrufen zu können. Üben Sie beispielsweise in geschützter 
Umgebung die wichtigsten Maßnahmen wie die Defibrillation des Patienten mit einem automatischen 
Defibrillator oder die Verfahrensweise bei einer Anaphylaxie. Abschließend erhalten Sie im Diskurs Tipps 
zum Verfahren mit Notfallequipment in Ihrer Praxis.
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Seminar reHamanagement / reHamedizin

Freitag, 10.02.2023

08.30 - 12.00 Seminar „rehamanagement / rehamedizin 
Moderation: Markus Romberg, München

Saal 
Seoul

08.30 - 08.35  Begrüßung Markus Romberg, München

08.35 - 08.50 Aktuelles aus dem Landesverband/DGUV Markus Romberg, München

08.50 - 09.20  Stationäre Rehabilitationsverfahren der DGUV und der  
BG-Kliniken

Stefan Simmel, Murnau

09.20 - 09.50 Ambulante Rehabilitationsverrfahren der DGUV Oliver Fuchs, Nürnberg

09.50 - 09.55  Zusammenfassung & Diskussion Markus Romberg, München

09.55 - 10.10 Pause – Besuch der Industrieausstellung

10.10 - 10.30 Lebensqualität nach schweren Verletzungen Stefan Simmel, Murnau 

10.30 - 11.00 Was ist neu im Handlungsleitfaden Reha-Management? Bernd Wanka, München 

11.00 - 11.25 Reha-Management aus Sicht einer niedergelassenen  
D-Arzt-Praxis 

Ursula Thea Bloos, Roth 

11.25 - 11.55 Reha-Management aus Sicht einer SAV-Klinik Mario Perl, Erlangen 

11.55 - 12.00 Zusammenfassung und Verabschiedung Markus Romberg, München

„anerkennung durch die deutsche gesetzliche unfallversicherung (dguV). die Veranstaltung ist als  
Fortbildung „reha-medizin/reha-management“ im Sinne der ziffer 5.12 der anforderungen der gesetzlichen 

unfallversicherungträger nach § 34 SgB Vii zur Beteiligung am durchgangsarztverfahren anerkannt.“
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08.30 - 09.30 Juristischer notfallkoffer – ihre Fragen an die Spezialisten 
Moderation: Jörg Hohmann, Hamburg 
 Martin Schmidt, Hamburg

Saal 
Budapest  

08.30 - 10.00 unfallchirurgie – Handgelenk inkl. diskussionen
Moderation: Karsten Becker, Hannover

Saal 
Shanghai 

08.30 - 09.00 Hand – das Karpaltunnelsyndrom, Manifestation einer  
Systemerkrankung?

Lars Gerres, Osnabrück 

09.00 - 09.30 Hand – Mittelhandfrakturen/Grundgliedfrakturen der Finger 
müssen wir unser Behandlungskonzept ändern

Jakob Krainski, Northeim 

09.30 - 10.00 Hand – Geschichte und Zukunft der Handgelenkarthroskopie Karsten Becker, Hannover 

08.30 - 10.00 metabolische Chirurgie inkl. diskussionen 
Moderation: Sylvia Weiner, Frankfurt

Saal 
Seoul

08.30 – 08.42 Das metabolische System Sylvia Weiner, Frankfurt

08.42 – 08.54 Magenbypass Anne Freund, Frankfurt

08.54 – 09.06 Schlauchmagen Anna Dupree, Hamburg

09.06 – 09.18 Tsunami NASH Alida Finze, Mannheim

09.18 – 09.30 Endoskopische Therapien Christine Stier, Hürth

09.30 – 09.42 Vor- und Nachsorge Tobias Meile, Stuttgart

09.42 – 10.00 Wiederherstellungschirurgie Christoph Hirche, Frankfurt

08.30 - 10.30 unfallchirurgie – der d-arzt und sein team  
Moderation: Werner Boxberg, Wuppertal

Saal 
Kopenhagen 

08.30 - 09.00 Was gibt es Neues von der DGUV? Claudia Haisler, Berlin

09.00 - 09.30 Vertrag DGUV/Ärzte: Wie wird er gelebt? Karl-Heinz Hoffmann, Andernach

09.30 - 10.00 Ergebnisse des PEER-Review und Laufzeiten D-Berichte Ute Polak, Berlin
Daniel Szczotkowski, Greifswald

10.00 - 10.30 Nachbehandlungsmöglichkeiten für Unfallverletzte Oliver Fuchs, Nürnberg

08.30 - 10.00 Viszeralchirurgie inkl. diskussionen 
Moderation: Alexander Buia, Langen

Saal 
Stockholm 

08.30 - 09.00 „Akute Galle“ – Cholezystitis kritisch betrachtet Alexander Buia, Langen

09.00 - 09.30 Chirurgische Versorgung penetrierende Verletzungen von  
Thorax und Abdomen – aktueller denn je?

Wolfgang Wild, Frankfurt am Main

09.30 - 10.00 Vizeralchirurgische Notfälle in der Notaufnahme Frank Forst, Gelnhausen
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08.30 - 10.00 Sektorenverbindende Versorgung  
Vorsitz: Dirk Farghal, Schweinfurt
 Arndt Voigtsberger, Sondershausen

Saal 
Helsinki 

08.30 - 08.50 Aktueller Stand der politischen Diskussion (incl. IGES Gutachten 
und Regierungskommission)

Arndt Voigtsberger, Sondershausen

08.50 - 09.10 Bestehende intersektorale Kooperationsmodelle – juristische 
Bewertung

Oliver Butzmann, München

09.10 - 09.30 Hybrid-DRG: Neuer Schub für das Konzept durch den Koalitions-
vertrag?

Stephan Dittrich, Plauen

09.30 - 09.50 Belegarzt-System – Zukunfts-Chance oder Auslaufmodell? Dirk Farghal, Schweinfurt

09.50 - 10.00 Gemeinsame Diskussion Dirk Farghal, Schweinfurt
Arndt Voigtsberger, Sondershausen
Stephan Dittrich, Plauen

10.30 - 12.00 unfallchirurgie – Kniegelenk inkl. diskussionen
Moderation: Alexander Schöniger, Frankfurt

Saal 
Shanghai 

10.30 - 11.00 Die vordere Kreuzbandplastik – wo stehen wir eigentlich? Sebastian Metzlaff, Berlin

11.00 - 11.30 Knorpeltherapie – der Weg zum Glück? Steffen Thier, Heidelberg

11.30 - 12.00 Knie-TEP und Schmerzen – was jetzt? Alexander Schöniger, Frankfurt

10.30 - 12.00 Kinderchirurgie/Kinderurologie inkl. diskussionen  
Moderation: Jutta Dieckwisch, Mainz

Saal 
Budapest 

10.30 - 11.00 Besonderheiten der Kinderchirurgie im Vergleich zur  
Erwachsenenchirurgie

Jutta Dieckwisch, Mainz

11.00 - 11.30 Behandlung des Hodenhochstandes Rüdiger Werbeck, Hamburg

11.30 - 12.00 Das verbrannte Kind: Behandlung in Klinik und Praxis Alexandra Weltzien, Frankfurt

10.30 - 12.00 Chirurginnen – einen Schnitt voraus – new Work in der Chirurgie  
Moderation: Gabriele Sbrisny, Horn-Bad Meinberg

Saal 
Helsinki 

10.30 - 10.40 Neue Arbeitszeit – 75% auf dem Papier, 120% in der Realität? Aline Tiegelkamp, Hamburg

10.40 - 10.50 Neue Mitarbeiter:innen – Physician Assistants, eine echte 
Arbeitserleichterung?

N.N.

10.50 - 11.10 Neue Führung – Ist Coaching für Führungskräfte heute ein Muss? Sandra Masemann, Hannover

11.10 - 11.20 Neue Chefs – was erwarten wir von den Jungen? Sylvia Weiner, Frankfurt

11.20 - 11.30 Ärztinnen und Ärzte in Weiterbildung – was erwarten wir von 
den Chefs?

Danilo Hackner, Erlangen

11.30 - 12.00 Gemeinsame Diskussion Gabriele Sbrisny, Horn-Bad Meinberg
Aline Tiegelkamp, Hamburg
Marion Bukelo, Hemer
Sandra Masemann, Hannover
Sylvia Weiner, Frankfurt
Danilo Hackner, Erlangen
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10.45 - 12.15 ambulante anästhesie inkl. diskussionen  
Moderation: Jörg Karst, Berlin

Saal 
Kopenhagen 

10.45 - 11.15 Regionalanästhesie in der ambulanten Chirurgie: Wieso, 
weshalb, warum?

Felix Maximilian Fausel,  
Frankfurt am Main

11.15 - 11.45 Die Kooperation in der ambulanten Praxis aus Sicht des  
niedergelassenen Anästhesisten

Christian Gehrels, Darmstadt

11.45 - 12.15 Ambulante Kinderanästhesie – Wie weit können wir gehen Christoph Schramm, Stuttgart

13.15 - 14.45 Wandel im Berufsbild der niedergelassenen Chirurgen:  
nur noch mVz und angestellte?  
Moderation: Peter Kalbe, Rinteln
 Jörg A. Rüggeberg, Bremen
 Arndt Voigtsberger, Sondershausen

Saal 
Stockholm 

13.15 - 13.30 Ankauf von Praxen durch Konzerne - Beispiele und Zahlen-
material

Peter Kalbe, Rinteln

13.30 - 13.45 Berufspolitische Bewertung durch die KBV Susanne Armbruster, Berlin

13.45 - 14.00 Perspektive der Aufkäufer und Vertragsmodelle Alexander Zauter, München

14.00 - 14.15 Hat die chirurgische Einzelpraxis noch eine Zukunft? Christoph Haenisch, Leverkusen

14.15 - 14.45 Podiumsdiskussion Peter Kalbe, Rinteln
Arndt Voigtsberger, Sondershausen
Jörg A. Rüggeberg, Bremen
Susanne Armbruster, Berlin
Alexander Zauter, München
Christoph Haenisch, Leverkusen

13.30 - 15.00 unfallchirurgie – Schultergelenk inkl. diskussionen 
Moderation: Mario Perl, Erlangen
 Richard Stangl, Schwarzenbruck
 Philipp Lechler, Fürth

Saal 
Shanghai 

13.30 - 13.52 Endoprothetik – Update der Frakturversorgung des Oberarms Mario Perl, Erlangen

13.52 - 14.14 Klassifikationen von ABC Frakturen – operativ vs. konservativ Richard Stangl, Schwarzenbruck

14.14 - 14.36 Ist die Osteosynthese gescheitert? Zweite Chance oder (Teil)
Ausbau?

Philipp Lechler, Fürth

14.36 - 15.00 Konservativ versus operativ: Mein bestes und mein schlechtestes 
Beispiel! Fallbeschreibung!

Mario Perl, Erlangen
Philipp Lechler, Fürth
Richard Stangl, Schwarzenbruck

13.30 - 15.00 proktologie inkl. diskussionen 
Moderation: Sven Petersen, Hamburg

Saal 
Budapest  

13.30 - 13.52 Schmerzproblematik in der Praxis Florian Giensch, Hamburg

13.52 - 14.14 Schmerz, Fissur, Botox Sven Petersen, Hamburg

14.14 - 14.36 Beckenboden als Schmerzursache Georg Aumann, Mindelheim

14.36 - 15.00 Abzess und Fistel Philipp Oetting, München
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15.15 - 16.45 unfallchirurgie – Hüftgelenk inkl. diskussionen 
Moderation: Roland Biber, Nürnberg
 Benjamin Craiovan, Schaffhausen

Saal 
Shanghai  

15.15 - 15.37 Unfallchirurgie am proximalen Femur: proximale Femurfraktur, 
Schenkelhalsfraktur

Roland Biber, Nürnberg

15.37 - 16.00 Sporttraumatologie der Hüfte und andere Hüftgelenkpathologi-
en. Diagnostik – Versorgung, State of the Art – „Gelenkerhalt“

Jürgen Specht, Frankfurt am Main

16.00 - 16.22 Gelenkersatz - Was geht noch konservativ, wann operativ, und 
wo sind die Grenzen? Hilfe für die Entscheidung

Ambrosius Müller, Nürnberg

16.22 - 16.45 Revisionseingriffe – Wann ist was notwendig und sinnvoll? Von 
Diagnostik, Therapie und innovativen Verfahren zur Prävention 
bis hin zur Robotic? Und was kommt danach?

Benjamin Craiovan, Schaffhausen

BeruFSpolitiSCHe Sitzung 

13.00 - 16.00 Bao – Symposium der ambulanten/praxisklinischen operateure und anästhesisten 
ambulantes operieren – seit 30 Jahren gelebte Versorgungsqualität
Moderation: Christian Deindl, Nürnberg
 Raphael Hansen, Berlin

Saal 
Kopenhagen 

13.00 - 13.20 Ambulantes Operieren unter neuen gesundheitsökonomischen 
Betrachtungen 

Ricarda Milstein, Hamburg

13.20 - 13.40 Ambulantes Operieren aus der Patientenperspektive Peter Gausmann, Berlin

13.40 - 14.00 Gesundheitspolitische Rahmenbedingungen zur  
Ambulantisierung

Andreas Philippi, Berlin

14.00 - 14.20 Potentiale des Ambulanten Operierens am Beispiel Handchirurgie Axel Neumann, München

14.20 - 14.40 Welche Voraussetzungen sichern eine erfolgreiche anästhesio-
liogische Betreuung u. was gefährdet diese 

Frank Vescia, Regensburg

14.40 - 15.00 Chancen und Risiken des Ambulanten Operierens aus Kliniksicht Roland Engehausen, München

15.00 - 15.20 Ambulantisierung und die Frage der nachhaltigen Finanzierung 
im GKV-System 

Alexander Krauß, Dresden

15.20 - 15.40 Sektorenunabhängige Versorgung – Konzepte und  
Finanzierung. Erfahrungen aus 6 Jahren Hybrid – DRG 

Stephan Dittrich, Plauen

15.40 - 16.00 Möglichkeiten an wirksamen Lösungen zur qualifizierten 
Personalgewinnung 

Myriam Pusch-Terkl, Königstein

WundSympoSium 

14.00 - 15.30 Wundsymposium inkl. diskussionen
Moderation: Cornelia Erfurt-Berge, Erlangen

Saal 
Helsinki 

14.00 - 14.30 Umgang mit ulcus cruris Carina Heckel, Kaufbeuren

14.30 - 15.00 Pyoderma gangraenosum - Diagnostik und Therapie Cornelia Erfurt-Berge, Erlangen

15.00 - 15.30 Ulcus cruris bei Gefäßmalformationen Beatrix Cucuruz, Nürnberg
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SamStag, 11.02.2023

08.30 - 10.00 tag der medizinischen Fachberufe – teil 1: ambulantes operieren für Quereinsteiger
Vortragende: Patricia Ley, Berlin

Saal 
Riga

Personal bezogene Hygienemaßnahmen: 
- Händehygiene 
- Arbeits-, Bereichs- und Schutzkleidung 
- Assistenz beim sterilen Ankleiden 
- Arbeits- und Gesundheitsschutz 

Umgebungshygiene 
Rollen und Funktionen im OP 
Die wichtigsten Fakts zu: 
- Sterilgut öffnen und Anreichen 
- Hautdesinfektion 
- Patientenlagerung 
- Anlage Blutsperre und -leere 
- Verhalten währen 

10.30 - 12.00 tag der medizinischen Fachberufe – teil 2: der privatpatient in der  
praxis/privatabrechnung 
Vortragende: Katja Rosenbaum, Nürnberg

Saal 
Riga

Um die Privatabrechnung in der Praxis effizient und neben dem alltäglichen Geschäft in der Arztpraxis 
bewältigen zu können, ist es wichtig die Grundlagen der GOÄ richtig zu verstehen und auch anwenden 
zu können. In dieser Sitzung möchten wir Ihnen das Grundwissen der GOÄ näher bringen.
Privatpatient in der Praxis  
- welche Daten werden benötigt  
- Besondere Kostenträger 
Grundlagen der GOÄ  
- Aufbau der GOÄ  
- Die wichtigsten Paragraphen  
- Leistungslegenden richtig verstehen 
Beratungen und Untersuchungen  
- Die richtige Dokumentation in der Sprechstunde  
- Begründungen richtig anwenden  
- Der Behandlungsfall

13.00 - 14.30 tag der medizinischen Fachberufe – teil 3: Hautdesinfektion vor eingriffen und 
operationen 
Vortragende: Patricia Ley, Berlin

Saal 
Riga

RKI Empfehlung Vermeidung postoperativer Wundinfektionen 
Hautdesinfektionsmittel: 
- Wirkspektrum 
- Was gibt es derzeit auf dem Markt 
- Benötigte Materialien 

Verfahren der Hautdesinfektion 
Fehlerquellen 
Arbeitsanweisung

14.00 - 17.00 tag der medizinischen Fachberufe – teil 4: Versorgung von postoperativen Wunden 
Vortragende: Patricia Ley, Berlin

Saal 
Riga

Definition postoperative Wunde 
Wundheilungsphasen 
Reinigung und Desinfektion: 
- Womit 
- Wie 
- Wann verwende ich was 

Wundinfektionen erkennen 
Adäquate Wundabdeckung und -fixierung -> mit Praxisbeispielen 
Wunddokumentation: 
- Was gehört rein in die Dokumentation 
- Welche Möglichkeiten gibt es 
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Programmübersicht seminare

rentenBegutaCHtung im raHmen deS HeilVerFaHrenS  
der geSetzliCHen unFallVerSiCHerung
Anerkennung durch die Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV).
Die Veranstaltung ist als Fort bildung „Begutachtung“ im Sinne der Ziffer 5.12 der Anforderungen der gesetzlichen Unfallver-
sicherungsträger nach § 34 SGB VII zur Beteiligung am Durchgangsarztverfahren anerkannt. 

Freitag, 10.02.2023

14.30 - 16.00 gutachtenseminar – teil 1.1 
Moderation: Werner Boxberg, Wuppertal

Saal 
Seoul 

14.30 - 15.30 Verwaltungs- und sozialrechtliche Grundlagen des Arbeits-
unfalles 

Martin Forchert, Mainz

15.30 - 16.00 Die medizinischen Voraussetzungen zur Erstellung eines 
Gutachtens 

Ruprecht Beikert, Murnau 

16.30 - 18.00 gutachtenseminar – teil 1.2 
Moderation: Werner Boxberg, Wuppertal

Saal 
Seoul 

16.30 - 17.00 MdE bei Schädelhirntrauma Kai Wohlfarth, Halle

17.00 - 17.30  MdE und Zusammenhangsbeurteilung bei Schmerzen Kai Wohlfarth, Halle

17.30 - 18.00  MdE bei kindlichen Verletzungen Ralf Kraus, Bad Hersfeld

Samstag, 11.02.2023

11.00 - 12.30 gutachtenseminar - teil 2.1 
Moderation: Werner Boxberg, Wuppertal

Saal 
Seoul

11.00 - 12.00 Kausalität bei Schadensanlage oder Vorerkrankungen des 
Meniskusschadens 

Christoph Vise, Ratingen

12.00 - 12.30 Kreuzbandverletzung, Meniskus- und Knorpelschäden Torsten Eyfferth, Frankfurt

13.30 - 15.00 gutachtenseminar - teil 2.2
Moderation: Werner Boxberg, Wuppertal

Saal 
Seoul

13.30 - 14.30 Kausalitätsprüfung der RM Läsion Thomas Rosteius, Bochum

14.30 - 15.00 Kausalitätsprüfung der dist. Bizepssehnenläsionen Torsten Eyfferth, Frankfurt

Bitte beachten Sie, dass alle 4 Teile besucht werden müssen!
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Freitag, 10.02.2023

08.00 - 08.45  
Ha 1

die anstellung im Krankenhaus-mVz – modelle, Konsequenzen und Sichtweisen  
Vortragender: Thorsten Lübben, Nürnberg

Saal 
Stockholm 

Immer mehr Arztpraxen werden von Krankenhaus-MVZ aufgekauft und niedergelassene Ärzte werden 
im MVZ angestellt. Gerade in operativ tätigen Fachgebieten kann diese Entwicklung für beide Seiten 
interessant sein. 
Weitere Informationen finden Sie auf Seite 30.

09.00 - 09.45  
Ha 2

der anstellungsvertrag in mVz und Bag 
Vortragender: Gunther Werthmann, Nürnberg

Saal 
Stockholm 

Die Mehrzahl niedergelassener Ärzte arbeitet bereits heute mit angestellten Ärzten. Gleichzeitig spielt 
der angestellte Arzt bei Praxisabgaben eine zentrale Rolle. Der Vortrag zeigt die Gründe dafür auf und 
was dabei für die Beteiligten zu berücksichtigen ist.
Weitere Informationen finden Sie auf Seite 30.

10.00 - 10.45 
Ha 3 

die arztpraxis im umbruch: abgabe, übernahme, Vergesellschaftung, einstieg –  
wie könnte ihre zukunft aussehen?  
Vortragender: Jürgen Luft, Nürnberg

Saal 
Stockholm 

Praxisabgaben oder Übernahmen werden durch Zentralisierungsprozesse in der vertragsärztlichen 
Versorgung und MVZ- oder BAG-Gründung zu teilweise komplexen Vorhaben. 
Weitere Informationen finden Sie auf Seite 30.

11.00 - 11.45 
Ha 4 

arten der praxisbewertung und masterplan für die praxisabgabe/-übernahme  
Vortragender: Jürgen Luft, Nürnberg

Saal 
Stockholm 

Anforderungen an eine moderne Praxiswertermittlung, Kandidatensuche (Einzelkandidaten oder  
institutionelle Interessenten, Gestaltung des Zulassungsverfahrens (rechtliche Möglichkeiten –  
Ausschreibung oder Abgabe zu Gunsten Anstellung), Praxisbenchmark – Verbesserung der Wirtschaft-
lichkeit in der Praxisführung und damit zur Steigerung des Praxiswertes.
Weitere Informationen finden Sie auf Seite 30.

12.00 - 12.45  
Ha 5

transparente leistungs- und Finanzplanung für praxen und mVz  
Vortragender: Thorsten Lübben, Nürnberg

Saal 
Stockholm 

Dieser Workshop soll aufzeigen, wie dank modernster, web-basierter Kommunikation, Controlling  
für MVZ und Praxen aussehen kann: aktuell, leistungsbasiert und online. Ohne weitere Software-
implementierungen sind planungsrelevante Berichte möglich. 
Weitere Informationen finden Sie auf Seite 30.

12.15 - 13.15  
Wi 6

Schraubenarthrorise und plantare lapidusarthrodese  Saal 
Seoul 

12.15 - 12.45 Lapidusarthrodese ohne BV, voll belastbar, mit flexibler Platte Gerd-Dieter von Koschitzky, Walsrode

12.45 - 13.15 Arthrorise – Tipps and tricks, Pre-, intra- und postoperative 
Komplikationen

Maurizio de Pellegrin, Segrate

Weitere Informationen finden Sie auf Seite 29.

13.15 - 14.15 
Wi 1   

optimale goä-abrechnung   
Vortragende: Monika Mendl, Nürnberg
 Lukas Meindl, Nürnberg

Saal 
Riga

Sie erhalten das Know-how für eine optimale und korrekte Abrechnung der Sprechstunde und der 
Operationen – kompakt und praxisorientiert.
Weitere Informationen finden Sie auf Seite 29.
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Freitag, 10.02.2023

14.00 - 15.00 
Ha 6

Selektivvertragsmanagement gekonnt umsetzen 
Vortragender: Markus Götz, Nürnberg

Saal 
Stockholm 

Informieren Sie sich rundum das Thema Selektivverträge, von der aktuellen Situation im deutschen 
Gesundheitswesen bis hin zur sinnvollen Gestaltung der Prozesse in Ihrer Praxis. Nehmen Sie Tipp´s  
und Handlungsempfehlungen für Ihr eigenes Vertragsmanagement mit.
Weitere Informationen finden Sie auf Seite 31.

15.00 - 16.00 
Ha 7

Cybersicherheit und die aktuellen Herausforderungen 
Vortragende: Silke Helmsauer, Nürnberg

Saal 
Stockholm 

Ziel des Workshops ist es, Sie praxisorientiert mit der Realität und den aktuellen Entwicklungen 
der Cyberkriminalität im Gesundheitswesen vertraut zu machen und effektive, leicht umsetzbare  
Schutzmaßnahmen zu vermitteln.
Weitere Informationen finden Sie auf Seite 31.

15.00 - 16.00 
Wi 5

evidenz und integration in den Versorgungsalltag für die rückenschmerz-app  
auf rezept 
Vortragender: Philip Heimann, Berlin

Saal 
Kopenhagen 

Weitere Informationen finden Sie auf Seite 29.

16.15 - 17.15 
Wi 7

Hybrid drgs. die Chance für’s eigene aoz? Saal 
Stockholm 

Ein Erfahrungsbericht des Gesundheitszentrum Marburg! Sind künftige Hybrid-DRGs von Vorteil, wenn 
ich ein ambulantes OP Zentrum bauen möchte? Was sollte bei der Planung beachtet werden?
Uwe Happel, Geschäftsführer des Gesundheitszentrums Marburg, spricht in seinem Vortrag über diese 
und andere Themen und teilt seine Erfahrungen rund um die Entstehung eines der modernsten familien-
geführten ganzheitlichen Medizinstandorte in Deutschland.
Weitere Informationen finden Sie auf Seite 29.

16.15 - 18.15 
Wi 4

einführung in die Fraktursonografie im Wachstumsalter  
Vortragender: Ole Ackermann, Duisburg

Saal 
Budapest 

Der Workshop vermittelt das Einstiegswissen und Grundübungen der Fraktursonografie. Sie erlernen 
Sie Indikationen, Kontraindikationen und Besonderheiten der Technik. Mit den praktischen Übungen 
erhalten Sie ein Gefühl für die Anwendung und die Interpretation der Befunde. 
Weitere Informationen finden Sie auf Seite 29.

Samstag, 11.02.2023

10.30 - 12.30  
Wi 2

Quo Vadis – Chirurgische praxis podiumsdiskussion aktueller berufspolitischer  
themen aus der praxis für die praxis 
Moderation: Joachim Zieher, Nürnberg

Saal 
Stockholm 

10.30 - 10.54 Vergütungssysteme / GOÄ-Novelle Lukas Meindl, Nürnberg

10.54 - 11.18 Praxisabgabe – Klassischer Nachfolger vs. Private Equity Markus Maus, Nürnberg

11.18 - 11.42 Praxisverkauf als Korruptionsfall – und weitere neuere  
Gerichtsurteile 

Bernhard Brauns, Nürnberg

11.42 - 12.06 Nachfolgersuche für die chirurgische Praxis, aus Sicht des 
Niedergelassenen 

Hans-Peter Koerfgen, Ansbach

12.06 - 12.30 Ärzte-MVZ: Der Arzt als „Investor“ Wolfgang Feulner, Nürnberg
Weitere Informationen finden Sie auf Seite 29.

13.00 - 13.45  
Wi 3

als Chirurg*in im einsatz mit ärzte ohne grenzen 
Vortragender: Götz Gerresheim, Neumarkt

Saal  
Helsinki

Als internationale medizinische Nothilfeorganisation steht Ärzte ohne Grenzen Menschen bei, die durch 
bewaffnete Konflikte, Naturkatastrophen oder Epidemien in Not geraten. Als Teil eines chirurgischen 
Teams berichtet ein Anästhesist in diesem interaktiven Vortrag von seinen persönlichen Erfahrungen 
aus der Projektarbeit in fünf verschiedenen Ländern. Die Teilnehmenden gewinnen Einblicke in den 
Arbeitsalltag der Teams von Ärzte ohne Grenzen im kriegschirurgischen Kontext. Sie erfahren von den 
schönen, aber auch von den herausfordernden Seiten der medizinischen Nothilfe. 
Weitere Informationen finden Sie auf Seite 29.
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a

pd dr. med. ole ackermann, Duisburg
dr. med. Susanne armbruster, Berlin
dr. georg aumann, Mindelheim

B

dr. med. Wolfgang Bärtl, Neumarkt
dr. med. tanja Baumgarten, Darmstadt
dr. med. Karsten Becker, Hannover
dr. med. ruprecht Beikert, Murnau
prof. dr. med. roland Biber, Nürnberg
Johanna Bienert, Lübeck
ursula thea Bloos, Roth
dr. med. Karl Bodenschatz, Nürnberg
dr. med. Werner Boxberg, Wuppertal
pd dr. med. Benedikt Braun, Tübingen
ra Bernhard Brauns, Nürnberg
dr. med. alexander Buia, Langen
oliver Butzmann, München

C

dr. med. danimir Cerkez, Stuttgart
pd dr. med. Joachim Conze, München
prof. dr. med. Benjamin Craiovan, Schaffhausen
dr. med. Beatrix Cucuruz, Nürnberg
dr. med Christoph Czermak, Heidelberg

d

dr. med. maurizio de pellegrin, Segrate
dr. med. Christian deindl, Nürnberg
dr. med. maria dey Hazra, Hannover
Jutta dieckwisch, Mainz
axel dievernich, Aachen
dr. med. Stephan dittrich, Plauen
prof. dr. med. adrian dragu, Dresden
pd dr. med. anna dupree, Hamburg
dr. med. Chakravarthy u. dussa, Aschau

e

roland engehausen, München
pd dr. med. Cornelia erfurt-Berge, Erlangen
torsten eyfferth, Frankfurt

F

dirk Farghal, Schweinfurt
dr. med. Felix maximilian Fausel, Frankfurt am Main
Wolfgang Feulner, Nürnberg
alida Finze, Mannheim
martin Forchert, Bielefeld
Frank Forst, Gelnhausen
dr. med. anne Freund, Frankfurt
dr. med. oliver Fuchs, Nürnberg

g

dr. peter gausmann, Detmold
dr. med. Christian gehrels, Darmstadt
dr. med. lars gerres, Osnabrück
dr. götz gerresheim, Neumarkt
dr. Florian giensch, Hamburg
prof. dr. med. Justus gille, Pinneberg
markus götz, Nürnberg
dr. Sven gregor, Düsseldorf
prof. dr. med. Stefan greiner, Straubing

H

dr. med. danilo Hackner, Erlangen
Christoph Haenisch, Leverkusen
Claudia Haisler, Berlin
dr. med. raphael Hansen, Berlin
dr. med. annika Hättich, Hamburg
Carina Heckel, Kaufbeuren
dr. philip Heimann, Berlin
Silke Helmsauer, Nürnberg
Jan Henniger, Frankfurt
prof. dr. med. Christoph Hirche, Frankfurt
Karl-Heinz Hoffmann, Andernach
Jörg Hohmann, Hamburg
Staatsminister Klaus Holetschek, München

J

dr. med. thomas Jurda, Kiel

K

dr. med. peter Kalbe, Rinteln
dr. med. Jörg Karst, Berlin
philipp Karst, Berlin
dr. med. Holger Kleinertz, Hamburg
dr. med. andreas Koch, Cottbus
prof. dr. med. Ferdinand Köckerling, Berlin
dr. med. Hans-peter Koerfgen, Ansbach
philip Kohler, Frankfurt am Main
Hannelore König, Hammah
amelie Kraaz, Nürnberg
dr. med. Jakob Krainski, Northeim
dr. martin Krajci, Erfurt
pd dr. med. ralf Kraus, Bad Hersfeld
alexander Krauß, Dresden

l

prof. dr. med. philipp lechler, Fürth
patricia ley, Berlin
dr. med. ralph lorenz, Berlin
thorsten lübben, Nürnberg
pd dr. med. ingo ludolph, Erlangen
Jürgen luft, Nürnberg
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m

Sandra masemann, Hannover
gerlinde mathes, Nürnberg
markus maus, Nürnberg
dr. med. tobias meile, Stuttgart
lukas meindl, Nürnberg
monika mendl, Nürnberg
dr. med. Sebastian metzlaff, Berlin
dr. ricarda milstein, Hamburg
prof. dr. med. lutz mirow, Chemnitz
dr. med. Camillo müller, Offenbach
dr. med. ambrosius müller, Nürnberg

n

dr. med. axel neumann, München
prof. dr. med. Henning niebuhr, Hamburg

o

dr. med. philipp oetting, München

p

prof. dr. med. mario perl, Erlangen
prof. dr. med. Sven petersen, Hamburg
dr. med. andreas philippi, Berlin
dr. med. ute polak, Berlin
dr. med. Christoph polkowski, Frankfurt am Main
myriam pusch-terkl, Königstein

r

dr. med. Caroline reiche, Bad Soden
prof. dr. med. dieter rixen, Geldern
markus romberg, München
Katja rosenbaum, Nürnberg
thomas rosteius, Bochum
dr. med. Jörg a. rüggeberg, Bremen

S

dr. med. gabriele Sbrisny, Horn-Bad Meinberg
dr. marcel Scheithauer, Jena
dr. med. Kerstin Schick, München
dr. med. anna Schiefer, Nürnberg
martin Schmidt, Hamburg
dr. med. Felicitas Scholten, Frankfurt am Main
dr. med. alexander Schöniger, Frankfurt
prof. dr. med. Christoph Schramm, Stuttgart
dr. med. anna Schulz, Berlin
dr. med. Christoph Schüürmann, Bad Homburg
dr. med. martin Schwind, Mainz
Cajus Seel, Fürth
andre Serebrennikov, Wiesbaden
dr. med. Stefan Simmel, Murnau
dr. michael Singer, Nürnberg
dr. med. Frank Sinning, Nürnberg
dr. med. Jürgen Specht, Frankfurt am Main
prof. dr. med. richard Stangl, Schwarzenbruck

dr. med. Bernd Stechemesser, Köln
prof. dr. med. markus Steinbauer, Regensburg
dr. med. Christine Stier, Hürth
prof. dr. med. peter Strohm, Bamberg
daniel Szczotkowski, Greifswald

t

dr. med. Steffen thier, Heidelberg
dr. med. aline tiegelkamp, Hamburg

V

dr. med. Frank Vescia, Regensburg
dr. med. Christoph Vise, Ratingen
dr. med. univ. Hauke Vogler, Nürnberg
Friederike von gierke, Halle (Saale)
dr. med. arndt Voigtsberger, Sondershausen
dr. med. gerd-dieter von Koschitzky, Walsrode
pd dr. med. andreas Voss, Straubing

W

dr. med. marcus Wagner, Berlin
Bernd Wanka, München
dr. med. Sylvia Weiner, Frankfurt
dr. med. alexandra Weltzien, Frankfurt
dr. med. rüdiger Werbeck, Hamburg
dr. med. gunther Werthmann, Nürnberg
dr. med. isabell Wieber, Köln
dr. med. ricarda Wiedemann, Nürnberg
martin Wiese, Kelkheim
dr. med. Wolfgang Wild, Frankfurt am Main
pd dr. med. Kai Wohlfarth, Halle

z

alexander zauter, München
Joachim zieher, Nürnberg
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Robotik in der 
Thoraxchirurgie
Die minimalinvasive Chirurgie hat sich in den letzten 20 Jahren interdisziplinär in den chirurgischen 
Bereichen etabliert. Durch die Verkleinerung des chirurgischen Zugangswegs kann die postopera-
tive Stressantwort des Patienten abgemildert werden. Eine Weiterentwicklung der MIC ist die 
robotisch-assistierte Chirurgie, die der Chirurgin/dem Chirurgen technische Unterstützung wie 
3D-Visualisierung, erhöhte Präzision und verbesserte intrakorporale Freiheitsgrade der Instrumente 
bietet. Durch den Einsatz von Early Recovery after Surgery (ERAS)-Protokollen sowohl im konser-
vativen perioperativen als auch im anästhesiologischen Management kann das postoperative 
Ergebnis der Patienten weiter verbessert werden. Diese sind unter anderem in der Hüft- und 
Knieprothetik sowie der kolorektalen Chirurgie etabliert und werden zunehmend auch in der 
Thoraxchirurgie angewandt. W 293

 Eine Publikation des Kaden Verlags
www.chirurgische-allgemeine.de

Schwerpunktausgabe 

Thorax-/Viszeralchirurgie

 23. Jahrgang | 7.+8. Heft Z E I T U N G  F Ü R  K L I N I K  U N D  P R A X I S  Juli /August 2022

Zufallsdiagnose thorakaler 
Raumforderungen im Rahmen 
einer COVID-19-Infektion
Die weltweite COVID-19-Pandemie ergab 
bei infi zierten Personen durch die ver-
mehrt angewendete thorakale Computer-
tomographie im Rahmen der Diagnostik 
auch intrathorakale Raumforderungen 
als Zufallsbefund. In diesem  Beitrag wird 
anhand von drei Fallbeispielen demons-
triert, wie solche Befunde diagnostiziert 
und thoraxchirurgisch behandelt wur-
den. W 301 

Neue Leitlinie akute und 
chronische Pankreatitis: 
Wann und wie chirurgisch?
Die aktuelle Version der Leitlinie Akute 
und Chronische Pankreatitis wurde im 
September 2021 veröff entlicht. Sowohl 
die akute als auch die chronische Pankre-
atitis bedürfen einer intensiven interdis-
ziplinären Zusammenarbeit. Ist in der 
Regel zunächst ein konservatives Vorge-
hen indiziert, profi tieren ausgewählte Pa-
tientinnen/Patienten im Verlauf von einer 
chirurgischen � erapie. W 307

CHIRURGISCHE
ALLGEMEINE

APP

2 Monate 

kostenfrei
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10. – 11. Februar 2023, NürnbergConvention Center Bewährtes sichern – Neues wagen!
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Programmübersicht WorkshoPs

Freitag, 10.02.2023

Ha1 Die Anstellung im Krankenhaus-MVZ - Modelle, Konsequenzen und Sichtweisen 30

Ha2 Der Anstellungsvertrag in MVZ und BAG 30

Ha3 Die Arztpraxis im Umbruch: Abgabe, Übernahme, Vergesellschaftung, Einstieg – wie könnte Ihre 
Zukunft aussehen?

30

Ha4 Arten der Praxisbewertung und Masterplan für die Praxisabgabe/-übernahme 30

Ha5 Transparente Leistungs- und Finanzplanung für Praxen und MVZ 30

Ha6 Selektivvertragsmanagement gekonnt umsetzen 31

Ha7 Cybersicherheit und die aktuellen Herausforderungen 31

Wi 1 Optimale GOÄ-Abrechnung 29

Wi 5 ViViRA – Evidenz und Integration in den Versorgungsalltag für die Rückenschmerz-App auf Rezept 29

Wi 4 Einführung in die Fraktursonografie im Wachstumsalter 29

Wi 6 Schraubenarthrorise und Plantare Lapidusarthrodese 29

Wi 7 Hybrid DRG‘s, Die Chance für‘s eigene AOZ? 29

Samstag, 11.02.2023

Wi 2 Quo Vadis – Chirurgische Praxis Podiumsdiskussion aktueller berufspolitischer Themen 
aus der Praxis für die Praxis

29

Wi 3 Als Chirurg*in im Einsatz mit Ärzte ohne Grenzen 29
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Freitag, 10.02.2023

12.15 - 13.15  
Wi 6

Schraubenarthrorise und plantare lapidusarthrodese  
Vortragende: Gerd-Dieter von Koschitzky, Walsrode |  Maurizio de Pellegrin, Segrate

Saal 
Seoul 

12.15 - 12.45 Lapidusarthrodese ohne BV, voll belastbar, mit flexibler Platte Gerd-Dieter von Koschitzky, Walsrode

12.45 - 13.15 Arthrorise – Tipps and tricks, Pre-, intra- und postoperative 
Komplikationen

Maurizio de Pellegrin, Segrate

Diese Sitzung wird organisiert durch die Firma DELOS Medical GmbH

13.15 - 14.15 
Wi 1

optimale goä-abrechnung 
Vortragende: Monika Mendl, Nürnberg | Lukas Meindl, Nürnberg

Saal 
Riga

Sie erhalten das Know-how für eine optimale und korrekte Abrechnung der Sprechstunde und der 
Operationen - kompakt und praxisorientiert.
• Richtige OP-Dokumentation
Flankierende Leistungen
• Häufig vergessene-übersehene Leistungen
• Regelkonforme Ausschöpfung des großen Gebührenrahmens
• Fragen und Diskussion
Diese Sitzung wird organisiert durch die Firma Dr. Meindl u. Partner Verrechnungsstelle GmbH 

15.00 - 16.00   
Wi 5

ViVira – evidenz und integration in den Versorgungsalltag für die  
rückenschmerz-app auf rezept  
Vortragender: Philip Heimann, Berlin

Saal 
Kopenhagen

Diese Sitzung wird organisiert durch die Firma VIVIRA Health Lab GmbH

16.15 - 17.15 
Wi 7

Hybrid drgs. die Chance für’s eigene aoz? Saal 
Stockholm 

Ein Erfahrungsbericht des Gesundheitszentrum Marburg! Sind künftige Hybrid-DRGs von Vorteil, wenn ich 
ein ambulantes OP Zentrum bauen möchte? Was sollte bei der Planung beachtet werden? Uwe Happel,  
Geschäftsführer des Gesundheitszentrums Marburg, spricht in seinem Vortrag über diese und andere 
Themen und teilt seine Erfahrungen rund um die Entstehung eines der modernsten familiengeführten 
ganzheitlichen Medizinstandorte in Deutschland.
Der Vortrag wird organisiert durch die Firma Getinge – Komplettanbieter im Bereich Ambulantes Operieren. 
Nutzen Sie im Anschluss die Möglichkeit zum Austausch mit Herrn Happel und der Firma Getinge.
Diese Sitzung wird organisiert durch die Firma Getinge

16.15 - 18.15 
Wi 4

einführung in die Fraktursonografie im Wachstumsalter 
Vortragender:  Ole Ackermann, Duisburg 

Saal  
Budapest 

Der Workshop vermittelt das Einstiegswissen und Grundübungen der Fraktursonografie. Sie erlernen 
Sie Indikationen, Kontraindikationen und Besonderheiten der Technik. Mit den praktischen Übungen 
erhalten Sie ein Gefühl für die Anwendung und die Interpretation der Befunde. 
Diese Sitzung wird organisiert durch den ANC Mittelfranken

Samstag, 11.02.2023

10.30 - 12.30  
Wi 2

Quo Vadis – Chirurgische praxis podiumsdiskussion aktueller berufspolitischer 
themen aus der praxis für die praxis 
Moderation: Joachim Zieher, Nürnberg

Saal 
Stockholm 

10.30 - 10.54 Vergütungssysteme / GOÄ-Novelle Lukas Meindl, Nürnberg

10.54 - 11.18 Praxisabgabe – Klassischer Nachfolger vs. Private Equity Markus Maus, Nürnberg

11.18 - 11.42 Praxisverkauf als Korruptionsfall – und weitere neuere Gerichtsurteile Bernhard Brauns, Nürnberg

11.42 - 12.06 Nachfolgersuche für die chirurgische Praxis, aus Sicht des  
Niedergelassenen 

Hans-Peter Koerfgen, Ansbach

12.06 - 12.30 Ärzte-MVZ: Der Arzt als „Investor“ Wolfgang Feulner, Nürnberg
Diese Sitzung wird organisiert durch die Firma Dr. Meindl u. Partner Verrechnungsstelle GmbH

13.00 - 13.45  
Wi 3

als Chirurg*in im einsatz mit ärzte ohne grenzen  
Vortragender: Götz Gerresheim, Neumarkt

Saal 
Helsinki

Als internationale medizinische Nothilfeorganisation steht Ärzte ohne Grenzen Menschen bei, die durch 
bewaffnete Konflikte, Naturkatastrophen oder Epidemien in Not geraten. Als Teil eines chirurgischen 
Teams berichtet ein Anästhesist in diesem interaktiven Vortrag von seinen persönlichen Erfahrungen 
aus der Projektarbeit in fünf verschiedenen Ländern. Die Teilnehmenden gewinnen Einblicke in den 
Arbeitsalltag der Teams von Ärzte ohne Grenzen im kriegschirurgischen Kontext. Sie erfahren von den 
schönen, aber auch von den herausfordernden Seiten der medizinischen Nothilfe. 
Diese Sitzung wird organisiert durch die Firma Ärzte ohne Grenzen e.V. 
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Freitag, 10.02.2023

08.00 - 08.45 
Ha 1

die anstellung im Krankenhaus-mVz – modelle, Konsequenzen und Sichtweisen 
Vortragender: Thorsten Lübben, Nürnberg

Saal 
Stockholm 

Immer mehr Arztpraxen werden von Krankenhaus-MVZ aufgekauft und niedergelassene Ärzte werden 
im MVZ angestellt. Gerade in operativ tätigen Fachgebieten kann diese Entwicklung für beide Seiten 
interessant sein. Welche Erwartungen insbesondere seitens der Übernehmers jeweils damit verbunden 
sind, wie man Fehlentwicklungen oder Überraschungen vermeidet und wie Prozesse (oder der Einigungs-
prozess im Vorfeld) gut aufeinander abgestimmt werden können, soll in diesem Workshop beleuchtet 
werden.

09.00 - 09.45 
Ha 2

der anstellungsvertrag in mVz und Bag 
Vortragender: Gunther Werthmann, Nürnberg

Saal 
Stockholm 

Die Mehrzahl niedergelassener Ärzte arbeitet bereits heute mit angestellten Ärzten. Gleichzeitig  
spielt der angestellte Arzt bei Praxisabgaben eine zentrale Rolle. Der Vortrag zeigt die Gründe dafür  
auf und was dabei für die Beteiligten zu berücksichtigen ist.

10.00 - 10.45 
Ha 3

die arztpraxis im umbruch: abgabe, übernahme, Vergesellschaftung, einstieg –  
wie könnte ihre zukunft aussehen?  
Vortragender: Jürgen Luft, Nürnberg

Saal 
Stockholm

Praxisabgaben oder Übernahmen werden durch Zentralisierungsprozesse in der vertragsärztlichen 
Versorgung und MVZ- oder BAG-Gründung zu teilweise komplexen Vorhaben. Hinzu kommen Neu-
regelungen und permanente Veränderungen in der Zulassungspraxis der Zulassungsausschüsse für viele 
Bereiche bei der Weiterentwicklung einfacher oder komplexer Sozietäten. Der Vortrag zeigt aktuelle 
Möglichkeiten, weißt auf Fallstricke hin und schafft Transparenz – auch für Ihr persönliches Vorhaben.

11.00 - 11.45 
Ha 4

arten der praxisbewertung und masterplan für die praxisabgabe/-übernahme 
Vortragender: Jürgen Luft, Nürnberg

Saal 
Stockholm 

Anforderungen an eine moderne Praxiswertermittlung, Kandidatensuche (Einzelkandidaten oder  
institutionelle Interessenten, Gestaltung des Zulassungsverfahrens (rechtliche Möglichkeiten –  
Ausschreibung oder Abgabe zu Gunsten Anstellung), Praxisbenchmark - Verbesserung der Wirtschaft-
lichkeit in der Praxisführung und damit zur Steigerung des Praxiswertes.

12.00 - 12.45 
Ha 5

transparente leistungs- und Finanzplanung für praxen und mVz 
Vortragender: Thorsten Lübben, Nürnberg

Saal 
Stockholm 

Dieser Workshop soll aufzeigen, wie dank modernster, web-basierter Kommunikation, Controlling  
für MVZ und Praxen aussehen kann: aktuell, leistungsbasiert und online. Ohne weitere Softwareimple-
mentierungen sind planungsrelevante Berichte möglich. MVZ und Praxen werden in die Lage versetzt, 
Wirtschaftsplanungen aufzustellen, Plausibilitätszeiten zu überprüfen und schnellstmöglich Anpassungen 
vorzunehmen. Budget-Steuerung, Erstellung eines Fachrichtungsportfolios, Übersicht über alle behan-
delnden Ärzte, Honorarprognosen/-abgrenzungen.
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Freitag, 10.02.2023

14.00 - 15.00 
Ha 6

Selektivvertragsmanagement gekonnt umsetzen 
Vortragender: Markus Götz, Nürnberg

Saal 
Stockholm 

Informieren Sie sich rundum das Thema Selektivverträge, von der aktuellen Situation im deutschen 
Gesundheitswesen bis hin zur sinnvollen Gestaltung der Prozesse in Ihrer Praxis. Nehmen Sie Tipp´s und 
Handlungsempfehlungen für Ihr eigenes Vertragsmanagement mit. 
• Status Quo Selektivverträge im Gesundheitswesen 
• Wichtige gesetzliche Grundlagen 
• Immer up to date – Statistiken/Evaluationen/Literatur zu Selektivverträgen 
• Sinnvolle Prozessgestaltung zur Abwicklung von Selektivverträgen 
• Orthopädische und chirurgische Verträge der Helmsauer Gruppe (REBECA health care GmbH)

15.00 - 16.00  
Ha 7

Cybersicherheit und die aktuellen Herausforderungen 
Vortragende: Silke Helmsauer, Nürnberg

Saal 
Stockholm

Ziel des Workshops ist es, Sie praxisorientiert mit der Realität und den aktuellen Entwicklungen der 
Cyberkriminalität im Gesundheitswesen vertraut zu machen und effektive, leicht umsetzbare Schutzmaß-
nahmen zu vermitteln 
• Aktuelle Entwicklungen, Studien, Expertenmeinungen 
• Schadenentwicklung in deutschen Arztpraxen 
• Moderne Angriffsmethoden – funktionierendes Notfallmanagement 
• TI und Gematik – Haftungsrisiko in Zeiten von Cyberkriminalität? 
• Gestaltung von Sicherheitsanalysen und Penetrationstests 
• NEU – Verbandskonzept Cyberversicherung nochmals verbessert

die Helmsauer-akademie wird organisiert von Helmsauer Curamed managementgesellschaft  
und Beratungszentrum für das gesundheitswesen gmbH.
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ANC Mittelfranken

DELOS Medical GmbH

Dr. Meindl und Partner Verrechnungsstelle GmbH

Getinge

Helmsauer Curamed Managementgesellschaft und  
Beratungszentrum für das Gesundheitswesen GmbH

Vivira Health Lab GmbH
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apodiS medical gmbH 
Im Alber 12 
73084 Salach 
www.apodis.de 
Stand Nr. 5

apotheken- und ärzte-abrechnungszentrum  
Dr. Güldener GmbH 
Marienstr. 10 
70178 Stuttgart 
Stand Nr. 39

aptos global germny gmbH 
Kurfürstendamm 194 
10707 Berlin 
Stand Nr. 63

Bauerfeind ag 
Triebeser Straße 16 
07937 Zeulenroda-Triebes 
www.bauerfeind.de 
Stand Nr. 14

Becton dickinson 
Tullastr. 8-12 
69126 Heidelberg 
Stand Nr. 9

Berufsverband der deutschen Chirurgie e.V. 
(BdC) 
Luisenstraße 58/59 
10117 Berlin 
www.bdc.de 
Stand Nr. 60 (3. OG)

Berufsverband niedergelassener Chirurgen e. V. 
Dorfstr. 6d 
22941 Jersbek 
www.bncev.de 
Stand Nr. 20

BioCer entwicklungs-gmbH 
Ludwig-Thoma-Str. 36c 
95447 Bayreuth 
www.biocer-gmbh.de 
Stand Nr. 24

bk medical medizinische Systeme gmbH 
Pascalkehre 13 
25451 Quickborn 
www.bkmedical.com 
Stand Nr. 45

Bundesverband für ambulantes operieren e.V 
Joachim-Karnatz-Allee 7 
10557 Berlin 
www.operieren.de 
Stand Nr. 29

Chemische Fabrik dr. Weigert gmbH & Co. Kg 
Mühlenhagen 85 
20539 Hamburg 
www.drweigert.de 
Stand Nr. 32

Clarius mobile Health 
9 Appold Street, 5th Floor 
EC2A 2AP 
GROSSBRITANNIEN 
Stand Nr. 2

Corza medical gmbH 
Speditionsstr. 21 
40221 Düsseldorf 
www.corza.com 
Stand Nr. 28

deloS medical gmbH 
Take off Gewerbepark 9 
78579 Neuhausen ob Eck 
www.delosmedical.de 
Stand Nr. 33

die Chirurginnen e. V. 
Wehrdaer Straße 2 
35041 Marburg 
chirurginnen.com 
Stand Nr. 19

aspen germany gmbH 
Montgelaspark, Montgelasstr. 14 
81679 München 
www.aspenpharma.de 
Stand Nr. 41

B. Braun deutschland gmbH & Co. Kg 
Carl-Braun-Str. 1 
34212 Melsungen 
www.bbraun.com/en.html 
Stand Nr. 55

Chemische Fabrik Kreussler & Co. gmbH 
Rheingaustr. 87-93 
65203 Wiesbaden 
Stand Nr. 15

Aufgrund der Gesetzeslage – Heilmittelwerbegesetz § 10 – dürfen nur ärztliche Teilnehmer und Apotheker über 
verschreibungspflichtige Produkte an Ausstellungsständen informiert werden. In der Folge bitten wir nur Teil-
nehmer mit roten Ausweisen, die gelb markierten Firmen zu besuchen. Einen roten Ausweis erhalten ärztliche 
Teilnehmer und Apotheker.  (Stand: 23.01.2023)
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dometra gmbH & Co. Kg 
Auf Phulst 1 
66589 Merchweiler 
www.dometra.de 
Stand Nr. 25

dr. meindl u. partner Verrechnungsstelle gmbH 
Willy-Brandt-Platz 20 
90402 Nürnberg 
www.verrechnungsstelle.de 
Stand Nr. 4

eXamion gmbH 
Erich-Herion-Straße 37 
70736 Fellbach 
www.examion.com 
Stand Nr. 18

Fuhrmann gmbH 
Bövingen 139 
53804 Much 
www.fuhrmann.de 
Stand Nr. 36

Helmsauer-Curamed management-
gesellschaft und Beratungszentrum 
für das gesundheitswesen gmbH 
Dürrenhofstr. 4 
90402 Nürnberg 
www.helmsauer-gruppe.de 
Stand Nr. 1

Hofer-medical gmbH 
Ruhrtalstr. 52-60 
45239 Essen 
www.hofer-medical.com 
Stand Nr. 53

inovamed gmbH 
Grüner Weg 103a 
52070 Aachen 
www.inovamed.org 
Stand Nr. 26

Johnson & Johnson medical gmbH, ethicon 
Robert-Koch-Straße 1 
22851 Norderstedt 
www.ethicon.de 
Stand Nr. 57

Julius zorn gmbH 
Juliusplatz 1 
86551 Aichach 
www.juzo.de 
Stand Nr. 35

Karl Storz Se & Co. Kg 
Dr.-Karl-Storz-Strasse 34 
78532 Tuttlingen 
www.karlstorz.com 
Stand Nr. 7

Klitra praxisbedarf gmbH & Co. Kg 
Ferdinand-Lassalle-Str. 34 
72770 Reutlingen 
www.klitra.de 
Stand Nr. 38

Königsee implantate gmbH 
OT Aschau, Am Sand 4 
07426 Allendorf 
www.koenigsee-implantate.de 
Stand Nr. 8

KreWi medical produkte gmbH 
Siemensring 78a 
47877 Willich 
www.krewi.com 
Stand Nr. 42

mariS Healthcare gmbH 
Krankenhausstr. 24 
66557 Illingen 
www.maris-healthcare.de 
Stand Nr. 51

medi gmbH & Co. Kg 
Medicusstr. 1 
95448 Bayreuth 
www.medi.de 
Stand Nr. 11

medi-x imaging Systems 
Allersberger Str. 185 A7 
90461 Nürnberg 
www.phoenix3000.com 
Stand Nr. 3

medizintechnik rostock gmbH 
Kamenzer Damm 78 
12249 Berlin 
www.mtronline.de 
Stand Nr. 50

merz therapeutics gmbH 
Eckenheimer Landstr. 100 
60318 Frankfurt 
Stand Nr. 31

mindray medical germany gmbH 
Goebelstr. 21 
64293 Darmstadt 
www.mindray.de 
Stand Nr. 48

mtg - medizintechnik 
Grönninger Weg 7 
74379 Ingersheim 
Stand Nr. 30

greiner gmbH 
Wettestr. 1 
74385 Pleidelsheim 
www.greiner-gmbh.de 
Stand Nr. 54
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mtH - medizintechnik gmhH 
Münsterstr. 15 
59065 Hamm 
www.mth-medizinprodukte.de 
Stand Nr. 49

mylan germany gmbH (a Viatris Company) 
Marburger Str. 2 
10789 Berlin 
Stand Nr. 6

nordiska gmbH & Co. Kg 
Victoria Höhe 1 
51645 Gummersbach 
www.nordiska.de 
Stand Nr. 43

oped gmbH 
Medizinpark 1 
83626 Valley 
www.oped.de 
Stand Nr. 13

orthomed medizinprodukte gmbH 
Kunigundenstr. 14 
91207 Lauf 
www.orthomed.gmbh 
Stand Nr. 21

p. J. dahlhausen & Co. gmbH 
Emil-Hoffmann-Str. 52 
50996 Köln 
www.dahlhausen.de 
Stand Nr. 44

praXiS partner Fachversand 
für arzt und laborbedarf gmbH 
In den Fritzenstücker 9-11 
65549 Limburg 
www.praxis-partner.de 
Stand Nr. 56

praxxis gmbH 
Drennesweg 9 
47445 Moers 
www.praxxis.de 
Stand Nr. 27

promedia medizintechnik 
Marienhütte 15 
57080 Siegen 
www.promedia-med.de 
Stand Nr. 16

provendusmed gmbH 
Hansestr. 21 
18182 Bentwisch 
www.provendusmed.de 
Stand Nr. 22

publiCare gmbH 
Am Wassermann 20-22 
50829 Köln 
www.publicare-gmbh.de 
Stand Nr. 12

pVS BW eg 
Bruno-Jacoby-Weg 11 
70597 Stuttgart 
www.pvs-bw.de 
Stand Nr. 34

reSorBa medical gmbH 
Am Flachmoor 16 
90475 Nürnberg 
Stand Nr. 10

Sanitätshaus orthopoint rückl + Schick gmbH 
Tennenloher Straße 49 
91058 Erlangen 
www.orthopoint.de 
Stand Nr. 47

SCHmitz u. Söhne gmbH & Co. Kg 
Zum Ostenfeld 29 
58739 Wickede 
www.schmitz-soehne.com 
Stand Nr. 46

SCS Sophisticated Computertomographic 
Solutions gmbH 
Wermbachstraße 50-52 
63739 Aschaffenburg 
www.myscs.com 
Stand Nr. 37

SedidoC gmbH 
Erich-Zeigner-Allee 64a 
04229 Leipzig 
www.sediwork.de 
Stand Nr. 52

Serag-WieSSner gmbH & Co. Kg 
Zum Kugelfang 8-12 
95119 Naila 
www.serag-wiessner.de 
Stand Nr. 23

tristel gmbH 
Karl-Marx-Allee 90a 
10243 Berlin 
www.tristel.com 
Stand Nr. 38

Stand: 23.01.2023

ViVira Health lab gmbH 
Krausenstr. 9-10 
10117 Berlin 
www.vivira.com 
Stand Nr. 40
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Firma leistung

ANC Mittelfranken Workshop 1.500,00 1

APODIS Medical GmbH Ausstellungsstand 4.140,00 1

Apotheken- und Ärzte-Abrechnungszentrum  
Dr. Güldener GmbH

Ausstellungsstand 2.070,00 1

Aptos Global Germany GmbH Ausstellungsstand 2.070,00 1

Aspen Germany GmbH Ausstellungsstand 2.070,00 1

B. Braun Deutschland GmbH & Co. KG Ausstellungsstand 7.245,00 1

Bauerfeind AG Ausstellungsstand 2.070,00 1

Becton Dickinson Ausstellungsstand 5.175,00 1

BioCer Entwicklungs-GmbH Ausstellungsstand 2.070,00 1

bk medical Medizinische Systeme GmbH Ausstellungsstand 2.070,00 1

Chemische Fabrik Dr. Weigert GmbH & Co. KG Ausstellungsstand 2.070,00 1

Chemische Fabrik Kreussler & Co. GmbH Ausstellungsstand 2.070,00 1

Clarius Mobile Health Ausstellungsstand 2.070,00 1

Corza Medical GmbH Ausstellungsstand
Auslage
Werbefläche

3.310,00 1

DELOS Medical GmbH Ausstellungsstand 
Workshop

3.570,00 1

DOMETRA GmbH & Co. KG Ausstellungsstand 4.140,00 1

Dr. Meindl u. Partner Verrechnungsstelle GmbH Ausstellungsstand
Workshops

5.140,00 1

EXAMION GmbH Ausstellungsstand 3.450,00 1

Fuhrmann GmbH Ausstellungsstand 2.760,00 1

Getinge Deutschland GmbH Anzeige, Workshop 5.850,00 1

GREINER GmbH Ausstellungsstand 3.105,00 1

Helmsauer-Curamed Managementgesellschaft und  
Beratungszentrum für das Gesundheitswesen GmbH

Ausstellungsstand 12.280,00 1

Hofer-medical GmbH Ausstellungsstand 2.070,00 1

Inovamed GmbH Ausstellungsstand 8.970,00 1

Johnson & Johnson Medical GmbH, Ethicon Ausstellungsstand 7.800,00 1

Julius Zorn GmbH Ausstellungsstand 2.070,00 1

KARL STORZ SE & Co. KG Ausstellungsstand 3.105,00 1

Klitra Praxisbedarf GmbH & Co. KG Ausstellungsstand 4.140,00 1

Königsee Implantate GmbH Ausstellungsstand 3.105,00 1

KREWI Medical Produkte GmbH Ausstellungsstand 2.070,00 1

MARIS Healthcare GmbH Ausstellungsstand 2.070,00 1

Gemäß den Empfehlungen der Bundesärztekammer sowie der Arbeitsgemeinschaft der Wissenschaftlichen Medizinischen 
Fachgesellschaften werden nachfolgend die Industriegelder offengelegt. Die untenstehenden Unternehmen beteiligen sich im 
Leistungsaustausch wie folgt am Bundeskongress Chirurgie 2023.

Die zur Verfügung gestellten Mittel werden nicht für Rahmen- und Unterhaltungsprogramme, etc. verwendet.

Insbesondere wird darauf hingewiesen, dass genannte Firmen keinen Einfluss auf die Beschaffungswege bzw. Preisgestaltung 
nehmen.
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Firma leistung

medi GmbH & Co. KG Ausstellungsstand 2.070,00 1

medi-x Imaging Systems Ausstellungsstand 2.760,00 1

Medizintechnik Rostock GmbH Ausstellungsstand 2.070,00 1

Merz Therapeutics GmbH Ausstellungsstand 2.760,00 1

MIC GmbH – Medical Instruments Corporation Ausstellungsstand 1.035,00 1

Mindray Medical Germany GmbH Ausstellungsstand 2.760,00 1

MTG – Medizintechnik Ausstellungsstand 2.760,00 1

MTH Medizintechnik GmbH Ausstellungsstand 1.035,00 1

Mylan Germany GmbH (a Viatris Company) Ausstellungsstand 2.070,00 1

nordiska GmbH & Co. KG Ausstellungsstand 2.070,00 1

OPED GmbH Ausstellungsstand 2.070,00 1

Orthomed Medizinprodukte GmbH Ausstellungsstand 2.070,00 1

P. J. Dahlhausen & Co. GmbH Ausstellungsstand 2.070,00 1

PRAXIS PARTNER Fachversand für Arzt und  
Laborbedarf GmbH

Ausstellungsstand 3.105,00 1

Praxxis GmbH Ausstellungsstand 2.070,00 1

PROMEDIA Medizintechnik Ausstellungsstand 4.140,00 1

Provendusmed Ausstellungsstand 2.070,00 1

PubliCare GmbH Ausstellungsstand 2.070,00 1

PVS BW eG Ausstellungsstand 2.070,00 1

RESORBA Medical GmbH Ausstellungsstand 2.070,00 1

Sanitätshaus Orthopoint Rückl + Schick GmbH Ausstellungsstand 3.105,00 1

SCHMITZ u. Söhne GmbH & Co. KG Ausstellungsstand 5.175,00 1

SCS Sophisticated Computertomographic Solutions GmbH Ausstellungsstand 2.760,00 1

SEDIDOC GmbH Ausstellungsstand 2.070,00 1

SERAG-WIESSNER GmbH & Co. KG Ausstellungsstand 2.070,00 1

Tristel GmbH Ausstellungsstand 2.070,00 1

VIVIRA Health Lab GmbH Ausstellungsstand
Workshop

3.160,00 1

Stand: 23.01.2023
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termin
10.02. – 11.02.2023

internet
www.bundeskongress-chirurgie.de

Wissenschaftlicher Veranstalter
BNC, Berufsverband Niedergelassener Chirurgen e.V., Dorfstr. 6d, 22941 Jersbek - Klein Hansdorf
BAO, Bundesverband für Ambulantes Operieren e.V., Joachim-Karnatz-Allee 7, 10557 Berlin

Wissenschaftliche, organisatorische Konzeption und leitung

Jan Henniger    Dr. med. Frank Sinning 
   Kongressleitung

Veranstalter / organisation / teilnehmerregistrierung / information
MCN Medizinische Congressorganisation Nürnberg GmbH 
Neuwieder Str. 9, 90411 Nürnberg, 
Tel: 0911 / 393 16 37 bzw. 39, Fax: 0911 / 393 16 20

Cafeteria
Die Cafeteria befindet sich im Saal Sydney im 1. OG und hat zu folgenden Zeiten geöffnet:

Freitag,  10.02.2023 08.00 – 16.30 Uhr
Samstag, 11.02.2023 08.00 – 13.30 Uhr

industrieausstellung
Die begleitende Industrieausstellung befindet sich im Saal Sydney im 1. OG und hat wie folgt geöffnet:

Freitag,  10.02.2023 08.00 – 18.00 Uhr 
Samstag, 11.02.2023 08.00 – 14.00 Uhr

Wlan
Während der Veranstaltung steht ein kostenfreier WLAN-Zugang zur Verfügung.

Netzwerkname: NuernbergMesse_WiFi

Wählen Sie das o. g. Netzwerk und öffnen Sie Ihren Browser. Sie werden automatisch zum Login weitergeleitet. 
Bitte wählen Sie dort unter Pakete „Freien Zugang nutzen“. Zuletzt noch den Nutzungsbedingungen zustimmen 
und mit Login bestätigen. 

Eine uneingeschränkte Nutzung ist ab sofort möglich.
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Begrenzte Teilnehmerzahlen ergeben sich durch die jeweiligen zur Verfügung stehenden Raumkapazitäten der zu-
geordneten Säle / Räume. Mit Ausnahme von separat zu buchenden Kursen, Workshops etc. ist u. U. trotz größter 
Planungsbemühungen eine Vollbelegung einzelner Veranstaltungsteile, die mit Dauer- oder Tagesausweis besucht 
werden können, nicht auszuschließen. Ein Rechtsanspruch auf Teilnahme sowie Reduzierung von Teilnahmege-
bühren ergibt sich hierdurch nicht!

Die Tagungsinhalte sprechen im Wesentlichen Ärztinnen und Ärzte aus den Fachgebieten sowie dem zugehörigen 
medizinischen Assistenzpersonal (OAP, Pflege, MFA, MTA, etc.) und Mitarbeitende aus dem Verwaltungs- und 
Managementbereich an. Referentinnen, Referenten und Vorsitzende aus allen angegebenen thematischen In- 
halten (wie z.B. Juristen, Verwaltungsleiter, etc.) zählen ebenfalls zur Teilnehmerschaft – gleiches gilt für das an 
den Ausstellungsständen tätige Personal. Die Teilnehmerausweise sind entsprechend mit den akademischen Titeln 
– soweit angegeben – versehen. Um eine Zuordnung (gemäß Heilmittelwerbegesetz) zu ermöglichen, sind die 
Teilnehmerausweise wie folgt farblich gekennzeichnet:

ärztinnen/ärzte: Rot | Verwaltung/Juristen/management: Blau | mFa/Studierende: Grün 
industrie: Weiß

Generell sind die ausstellenden Unternehmen gehalten, das Gesetz über die Werbung auf dem Gebiet des Heil-
wesens (Heilmittelwerbegesetz HWG) durch die farbige Kennzeichnung eigenverantwortlich umzusetzen.

Für Programmänderungen und zeitliche Verschiebungen von Veranstaltungen wird keine Gewähr übernommen. 
Der Veranstalter behält sich vor, Veranstaltungen oder Teile davon (Kurse, Workshops etc.) zeitlich oder räumlich zu 
verlegen. Hierzu zählt auch die Absage einzelner Programmpunkte. Für den Teilnehmer ergibt sich dadurch nicht 
das Recht zum Rücktritt.

Schadenersatzansprüche hieraus sind ausgeschlossen. Der Veranstalter verpflichtet sich, unmittelbar nach Kenntnis 
notweniger Veränderungen die Teilnehmenden hiervon zu unterrichten.

Der Veranstalter haftet weiterhin nicht für die Präsenz angekündigter Referentinnen und Referenten. Bei Ausfall 
steht dem Teilnehmer kein Schadenersatzanspruch gleich welcher Art zu. Der Veranstalter wird sich bemühen, durch 
adäquaten Ersatz Abhilfe zu leisten. Der jeweils aktuelle Stand der Vortragenden kann der Online-Veröffentlichung 
entnommen werden, unter der Einschränkung einer Frist von einer Woche vor Veranstaltungsbeginn. Spätere  
Änderungen sind aus technischen Gründen online nicht mehr möglich.

Alle Rechte behält sich der Veranstalter vor. Rechte Dritter bleiben gewahrt. Weder Veranstalter / Druckerei noch 
Herausgeber haften für fehlerhafte bzw. nicht erfolgte Wiedergaben und Darstellungen in den Druckerzeugnissen 
oder auf der Homepage. Die Haftung für Inhalte von Anzeigen und Wiedergabe von originalen Fremdtexten liegt 
ausschließlich bei den jeweiligen Inserenten bzw. Urhebern. Der Anspruch auf Schadensersatz ist ausgeschlossen. 
Erfüllungsort und Gerichtsstand ist für beide Teile Nürnberg.
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AUFBEREITUNG

MEDIZINTECHNIK
AUSSTATTUNG
FINANZIERUNG DIGITALISIERUNG

MEDIVALUE®

TECHNISCHER SERVICE

PRAXISVERSORGUNG

Dienstleistungen mit System

Gröninger Weg 7
74379 Ingersheim

MTG Bieti gheim

Tel.: +49 (0) 71 42 / 99 38 190
Fax: +49 (0) 71 42 / 99 38 1999

Web: www.mtg-bieti gheim.de
E-Mail: info@mtg-bieti gheim.de

Unsere starken Partner

und viele weitere...



www.getinge.de

Als Ihr strategischer Partner für Praxiskliniken und 
ambulante OP-Zentren bieten wir ein breites Angebot 
von der Planung, über die Ausstattung bis hin zu  
Finanzierung und Service. 

• langjähriger Erfahrung

• Prozess-Verantwortung

• Risiko-Minimierung

• All-In-Lösungen

• Kostenoptimierung

• Serviceangeboten

Profitieren Sie von

Sprechen Sie  
uns an.
Code scannen und  
Termin vereinbaren.

Projektplanung OP-Ausstattung Praxisorganisation

Sterilgutaufbereitung Technischer ServiceFinanzierung

Ambulantes 
Operieren
Ihre Mission. 
Unsere Lösungen.
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